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Liebe Züchterinnen und Züchter,  
 
 
die Mitgliedsbetriebe des Hybridschweinezuchtverbandes  Nord/Ost e.V. in Berlin- Brandenburg und 
Mecklenburg-Vorpommern haben in einer Leistungsschau ihre Zuchtprodukte präsentiert. In diesem 
Jahr haben wir dem Besucher die modernen Anforderungen an Zucht und Haltung  näher bringen 
können. In Demonstrationen im Schweinezelt und dort täglich stattfindenden Tierschauen wurden 
Produktionssysteme und Qualitätsschweineproduktion veranschaulicht und diskutiert. Dazu konnten 

wir wieder zahlreiche, interessierte Besucher auf der BraLa 2012 begrüßen. 
 
Das Ziel der diesjährigen Ausstellung, den Verbraucher über Zuchtprogramm und Leistungsstand zu  
informieren um so das Vertrauen in das Produkt Schweinefleisch aus der Region zu stärken, wurde in 
interessanten Schaubildern demonstriert.  
Unser Bestreben ist es uns aus der Anonymität hin zum Verbraucher zu bewegen. 
Die Nachvollziehbarkeit der Produkt- und Warenströme und das abgestimmte Vorgehen bei der 
Erzeugung von Schweinefleisch durch die Vertragspartner sind auf dem Weg zu „gläserner 
Produktion“ unbedingt notwendig.   
In den hochklassigen Leistungswettbewerben wurden Schweine der verschiedenen Rassen und 
genetischen Konstruktionen aus dem Kreuzungszuchtprogramm vorgestellt.  
 Den Besucher erwartete erneut eine Mischung aus  Wissenswertem zu modernsten Methoden aus 
Zucht, Haltung und Leistungsprüfung in der Schweineproduktion.  
Mit der Ausstellung von Jungsauen des HSZV-Programmes,  Vaterrassen und  Finalprodukten, wie 
Drei- und Vierfachhybriden, aus der Qualitätsfleischerzeugung zeigten  wir den hohen Standard 
unserer Genetik und ihrer Kreuzungen für die Schlachtschweineerzeugung. 
 
Der Höhepunkt war in diesem Jahr wiederum der Leistungswettbewerb der ausgestellten Tiere. 
Der am Sonntag durchgeführte Wettstreit der Jungzüchter gab Auszubildenden und Jungfacharbeitern 
die Möglichkeit in Theorie und praktischer Tierbeurteilung ihre Besten zu ermitteln. 
Neben dem Wettbewerb bot die BraLa  dem Berufsnachwuchs aus unseren Mitgliedsbetrieben die 
Chance sich vor Ort mit Fachleuten auszutauschen und neue Erfahrungen zu sammeln. 
An allen Ausstellungstagen konnten wir ein abwechslungsreiches Programm mit Zucht- und 
Nutzschweinen für die Besucher präsentieren. 
 
Das alles war nur möglich dank der vielfältigen Unterstützung und Hilfe personeller und materieller 
Art aus unseren Mitgliedsbetrieben. Auch privater Einsatz war von Nöten, um das umfassende 
Programm, das bereits zur Tradition geworden ist, zu realisieren. Dafür allen beteiligten Züchtern, 
Ausstellern, Sponsoren und Firmen für die Hilfe bei der  umfassende Vorbereitung und Gestaltung der 
BraLa 2012 vielen Dank.  

Als besondere Wertschätzung empfinden wir, dass der  Tierzuchtpreis 2012 an unsere 
Kollegin Frau Dr. Wicke, für ihren engagierten Einsatz zum Wohle der Züchter unsere Verbundes, 
vergeben wurde. 
 
 

 
Torsten Roder 
 
Vorstandsvorsitzender   
HSZV Nord/Ost e.V. 
Berlin – Brandenburg und Mecklenburg- Vorpommern  

 
Malchin, Mai 2012 
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    chapow ist mit etwa 180 
    Einwohnern  ein  kleines 
    Dorf. Es gehört zur Ge- 
meinde  Nordwestuckermark. 
Die Familie Büttner-Janner be- 
wirtschaftet hier einen Betrieb 
mit 500 Hektar Land, 500 Sauen 
und 600 Mastschweinen. _Rin- 
der haben wir auch, aber mehr 
als Hobby_, erzählt Kati Büttner- 
Janner, die jüngste Tochter.  Die 
20-Jährige studiert im 4. Semes- 
ter Landwirtschaft an der Hum- 
boldt-Universität zu Berlin. Die 
Fächer  Nutztierhaltung  und 
Ackerbau liegen ihr am meisten, 
doch die Praxis ist ihre Stärke. 
Wenig  verwunderlich,  wenn 
man sie erzählen hört, dass sie 

kaum den Traktorführerschein 
hatte und gleich mit zwei An- 
hängern bei der Ernte half. _Ir- 
gendwie war mein Interesse für 
die Landwirtschaft schon immer 
da. Man wird da so reingeboren. 
Ich war noch sehr klein, als ich 
meine Oma in den Schweine- 
stall begleitete_, überlegt Kati.  
 Jetzt, am 20. Mai 2012, ist sie 
ein wenig aufgeregt. Sie holt ihre 
Aufzeichnungen aus der Tasche. 
Kati wird am Tag der Jungzüch- 
ter den Tierschauteil des Hy- 
bridschweinezuchtverbandes 
Nord/Ost (HSZV) auf der BraLa 
moderieren und Schweinekol- 
lektionen vorstellen.  
 Doch zuerst stehen die Teil- 
nehmer am Jungzüchterwettbe- 
werb im Mittelpunkt: In Theorie 
und Praxis müssen sie ihr Kön- 
nen unter Beweis stellen. Ge- 
trennt werden die sieben jungen 
Männer platziert. Die Fragebö- 
gen sind ausgeteilt, die Kandida-  

ten grübeln darüber, wie viel 
Gramm beispielsweise ein Eber 
täglich zunimmt. 
 Der praktische Teil des Wett- 
bewerbs ist die Tierbeurteilung. 
Auch hierzu gibt es einen Frage- 
bogen, der ausgefüllt werden 
muss.  Im  persönlichen  Ge- 
spräch mit den Mitarbeiterin- 
nen des Zuchtverbandes wer- 
den die Kenntnisse der Exte- 
rieurbewertung bei den Teilneh- 
mern abgefragt. Rund um den 
kleinen Ring im Zelt haben sie 
sich verteilt. Im Ring sind drei 
junge Sauen beim Schaulaufen. 
Es werden der Typ und der Rah- 
men studiert, die Zitzen gezählt, 
das Fundament kritisch beäugt, 
der Kopf und die Bemuskelung 
begutachtet. Dann zieht sich die 
Jury zur Auswertung zurück.  
 
 _Stechen_ angesagt 
 
Zwei  Stunden  nach  Wettbe- 
werbsbeginn gibt es einen kla- 
ren Sieger und zwei zweite Plät- 
ze. Im _Stechen_ müssen  Tho- 
mas Masalkhi und Christoph 
Medejczyk einzeln eine Zusatz- 
aufgabe lösen. Kurz darauf wer- 
den alle Teilnehmer in den Ring 
gebeten, um den sie zuvor ge- 
sessen  hatten.  Siegerehrung: 
Dirk Fitzner, im Vorjahr noch 
Zweiter, belegt den ersten Platz. 
Der 20-Jährige ist auszubilden- 
der Landwirt im dritten Lehr- 
jahr. Für ihn ist der Jungzüchter- 
wettbewerb eine gute Vorberei- 
tung auf die Abschlussprüfung, 
die im nächsten Monat ansteht.  
 Nur wenige Punkte dahinter 
erobert sich Thomas Masalkhi 
(18) den zweiten Platz. Er ist 
Tierwirt  im  zweiten  Ausbil-  

dungsjahr  in  der  Cord-Kruse 
Lübzow  GbR.  Christoph  Me- 
dejczyk, 15-jähriger Schüler aus 
Märkisch-Oderland, wird Drit- 
ter.  Alle anderen Teilnehmer lie- 
gen so nah beieinander, dass 
keine  weiteren  Platzierungen 
verkündet werden.  
 Nach der Siegerehrung bleibt 
nur wenig Zeit zum Durchat- 
men. Nur ein Augenblick, um 
die Pokale des Landkreises Ha- 
velland und der BauernZeitung 
mitsamt Urkunden zu verstau- 
en.  Dann  müssen  die  Tiere 
schon für ihren Auftritt vorberei- 
tet werden.  
 Dirk hat als Stallmeister alles 
im Griff. Er weist die anderen 
Azubis an, Gitter als Treibegang 
zum Großen Ring zu stellen und 
Bürsten zur Hand zu nehmen, 
um die Tiere zu putzen. Dann 
führt Dirk den leistungsgeprüf- 
ten Landrasseeber. Ihm folgt  ei- 
ne junge Garde in blauen Hosen,  

die Schweine aus dem Zucht- 
programm des Zuchtverbandes 
präsentiert. 
  Jetzt hat Kati Büttner-Janner 
ihren Auftritt. Sie geht in ihrem 
Dirndl über den Platz auf den 
Tierschaumoderator zu. Souve- 
rän begrüßt sie die Zuschauer, 
stellt sich und den elterlichen 
Betrieb vor, leitet dann über 
zum Zuchtverband und zu den 
Schweinen. Zu jedem präsen- 
tierten Tier kann Kati Auskunft 
geben. Dirk, der mit dem Land- 
rasseeber seine Runden dreht, 
ist Auszubildender im Familien- 
betrieb Büttner-Janner. Die Sau- 
enkollektion, die dem Eber folgt, 
stammt aus der GbR in Scha- 
pow. Die Miss BraLa, beste Sau 
der Schau 2012, führt diese Kol- 
lektion an. Vorgeführt wird die 
Miss BraLa von Marcel Reh. Er 
ist ebenfalls Auszubildender bei 
Familie Büttner-Janner. Der 18- 
Jährige ist im ersten Lehrjahr der 
Ausbildung zum Landwirt. Die 
beiden  Auszubildenden  aus 
Schapow waren in diesem Jahr 
die einzigen jungen Leute, die 
den HSZV über alle BraLa-Tage 
unterstützt und ihre Zelte auf 
dem Gelände aufgeschlagen  ha- 
ben, um die Zuchtschweine zu 
versorgen. 
 
    Hand in Hand 
 
Auf die Miss-BraLa-Kollektion 
folgen die mobilen Mastläufer. 
Sie wurden als beste Kollektion 
der BraLa 2012 ausgezeichnet. 
Auch dieser Preis geht in den 
Norden Brandenburgs. 
  Engagierte,  junge,  erfolgrei- 
che Leute aus der Uckermark 
Hand in Hand mit ihren Ausbil- 
dern _ das ist die  beste Werbung 
für grüne Berufe. Sie standen im 
Mittelpunkt der BraLa, um auf 
die  größer werdenden Nach- 
wuchssorgen in Brandenburgs 
Landwirtschaftsbetrieben  auf- 
merksam zu machen und um 
Auszubildende für die Schwei- 
nezucht zu begeistern. 
            JULIA KUMMEROW 

Freude am Borstenvieh 
 
Auch der Nachwuchs des Hybridschweinezuchtverbandes Nord/Ost stellte 
sein Können unter Beweis. Besonders erfolgreich waren die jungen Leute aus 
         der Uckermark, der Prignitz und aus Märkisch-Oderland. 

So sehen Sieger aus: Christoph Medejczyk, Dirk Fitzner und Thomas Ma- 
salkhi (v. l.) gewannen den Jungzüchterwettbewerb. Dirk erhielt den Po- 
kal der BauernZeitung.                                            FOTOS: JULIA KUMMEROW 

Kati Büttner-Janner 

  



                                                                                          

  

Die Mitarbeiterin des Hybridschweinezuchtverbandes Nord/Ost e.V., Frau Dr. 
Ingrid Wicke, konnte anlässlich der diesjährigen Landwirtschaftsausstellung im 
Land Brandenburg die höchste Auszeichnung – den Tierzuchtpreis – entgegen 
nehmen.            
 
Damit wurde ihr über das normale Maß hinaus gehende Engagement in der 
Erhaltungszucht des Deutschen Sattelschweins nicht nur im Land Brandenburg 
gewürdigt. 
Ihrem persönlichen Einsatz ist es zu verdanken, dass die Züchter des Deutschen 
Sattelschweins in  Berlin, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern und 
Schleswig-Holstein ein gemeinsames Herdbuch führen. 
Auch im BMELV sind ihre Erfahrungen und Aktivitäten zur Erhaltung der 
genetischen Vielfalt dieser Rasse gefragt. Sie organisiert den 
Erfahrungsaustausch der Züchter und Halter über die Ländergrenzen hinaus mit 
der Durchführung der  jährlich stattfindenden Sattelschweinzüchtertreffen im 
Land Brandenburg, zu dem Züchter aus ganz  Deutschland anreisen.  
Mit sehr viel Akribie und dem nötigen Nachdruck arbeitet sie mit den oft sehr 
individuellen Züchterpersönlichkeiten im Interesse der Erhaltung dieses 
lebenden Kulturgutes. 
Frau Dr. Ingrid Wicke, wurde anlässlich der diesjährigen 
Landwirtschaftsausstellung in Paaren im Glien mit der höchsten Auszeichnung 
des Landes– dem Tierzuchtpreis – geehrt. 
 

Tierzuchtpreis 2012 
    für Frau Dr. Wicke   
 



BraLa 2012-Auszeichnungen
Bundesland Aussteller von: Kat-Nr.

Hybridschweinezuchtverband Nord/Ost e.V. M-V, BRB JE-DL, JE-DE, JE-DU 14; 15; 16
Basedower Str. 86, 17139 Malchin Ehrenpreis des Hybr idschweinezuchtverbandes
LPA Jürgenstorf

Cord-Kruse Lübzow GbR BRB JS-F1,JE-KR 4; 17
Kirschweg 1 Ehrenpreis des Hybridschweinezuchtverban des
 19348 Perleberg/OT Lübzow

Bauern AG Neißetal  Groß Gastrose BRB JS-DL, JS-F1 2; 5
BT Neu Sacro Ehrenpreis des Hybridschweinezuchtverba ndes
Bahnhofstraße 1 Beste F1-Jungsauenkollektion- Tierzuchtmedaille des MIL  in Gold
03172 Gemeinde Schenkendöbern

Tierzuchtgenossenschaft Gulow eG BRB MS-DU*F1 12
Hauptstraße 20A Ehrenpreis des Hybridschweinezuchtve rbandes
19348 Gulow

Agrargenossenschaft Pirow eG BRB ML-DU*F1 6
Dorfring 1a Ehrenpreis des Hybridschweinezuchtverban des
19348 Pirow

Agrarprodukte eG Altreetz BRB MS-Pi*F1 13
Wriezener Str.16 Ehrenpreis des Hybridschweinezuchtv erbandes
16259 Oderaue



Bundesland Aussteller von: Kat-Nr.

GbR Büttner-Janner Schapow BRB JS-WK,ML-Pi*WK 3; 7
Schmiedestr. 7 Ehrenpreis des Hybridschweinezuchtver bandes
17291 Nordwestuckermark Beste Mastläuferkollektion - Tierzuchtmedaille des MIL in Bronze

Beste KR-Jungsau  - Miss Brala - Tierzuchtmedaille des MIL in Gold

ARGRONOMIA GmbH & Co Schönfeld KG BRB MS-Pi*F1 11
Kastanienstraße 8b Ehrenpreis des Hybridschweinezuch tverbandes
16230 Sydower Fließ, OT Tempelfelde Beste Mastschweinekollektion - Tierzuchtmedaille des MIL in Bronze

vS Gut Schmerwitz BRB JS-AS 6
Dorfstraße 8 Ehrenpreis des Hybridschweinezuchtverba ndes
14827 Wiesenburg Ehrenpreis des LBV

Hofgut "Alte Ziegelei Rädel" BRB Sau (AS)+ Ferkel 18
Hauptstraße 4 Ehrenpreis des Hybridschweinezuchtverb andes
14797 Kloster Lehnin Ehrenpreis des Landkreises Havelland

Landwirtschaftsgenossenschaft  Dolgelin eG BRB ML-Pi*WK 8
Maxim- Gorki -Str. 6 Ehrenpreis des Hybridschweinez uchtverbandes
15306 Lindendorf, OT Dolgelin

Agrargenossenschaft Neuzelle eG BRB JS-DE 1
BT Wellmitz Ehrenpreis des Hybridschweinezuchtverban des
Lindenpark 1 Beste RZ-Jungsau Tierzuchtmedaille des MIL in Silber
15898 Neuzelle
* JE= Jungeber, JS=Jungsauen, ML=Mastläufer, MS=Mas tschweine, DE=Deutsches Edelschwein, DL=Deutsche La ndrasse, DU=Duroc, 
AS= Angler/Deutsches Sattelschwein, PI=Pietrain, F1 =Kreuzung aus DE und DL, WK=Wechselkreuzung aus DE und DL, 



BraLa 2012 Wettbewerb: Jungsauen

Zusammenfassung

Kat.-Nr. Betrieb Mu Mu Mu LT ZR ZL LT LM LTZ SSP-o MD MFA
Mela ELP ELP ELP ELP ELP

WZ ggf lgf
AG Neuzelle
SZA Wellmitz 4,7 12,2 12,1 225,0 8,0 7,3 181 119,3 659 13,3 54,3 57,4 4,5   4,5   5,0   4,5   4,5   4,5   27,5

10,6 34,0
Bauern AG
Schenkendöbern 7,0 14,4 14,1 231,0 7,3 7,0 172 105,7 615 13,2 53,3 57,1 4,7   5,0   4,7   4,3   4,8   4,8   28,3

12,4 37,3
GbR Büttner-Janner 
Schapow 6,0 13,8 13,4 218,3 7,7 8,0 167 108,0 644 14,8 51,7 55,5 4,7   4,7   4,5   4,3   4,8   4,5   27,5

13,7 36,5
B.Cord-Kruse
Perleberg 5,3 13,6 13,3 219,7 7,0 7,3 170 104,0 613 11,9 52,7 58,9 4,5   4,3   4,7   4,5   4,3   4,5   26,8

11,3 34,8
Bauern AG
Schenkendöbern 3,0 16,7 16,0 204,0 7,7 7,7 158 101,3 641 13,1 53,3 58,0 5,0   5,0   4,8   4,3   4,7   4,8   28,7

12,9 37,7

VS Gut Schmerwitz 2,0 10,2 10,2 218,3 7,0 7,7 182 103,7 565 21,7 48,3 49,9 4,7   4,3   5,0   5,0   4,0   4,7   27,7
20,3 35,7

4,7 13,7 13,5 219,4 7,4 7,5 172 107,0 623 14,7 52,3 56,1 4,7   4,6   4,8   4,5   4,5   4,6   27,8

13,5 36,0

Note für:
Punkte 
Gesamt

ELP
Summe (1-5 Pkt/ Tier) + Kollektion (1-5 Pkt)*2 = max.40

T R K F B Z

5-F1

6-AS

Ø   Kollektion

1-DE

2-DL

3-F1

4-F1



 BraLa 2012 Wettbewerb: Mastferkel

Zusammenfassung

Kat.- Aus- Alter Rasse Gewicht LTZ    Noten für Punkte 
Nr. steller Tage kg g Ausgegl. T R K F B gesamt

7 Pirow 70,0 DUxF1(DEDL) 31,8 455 4,0 4,0 5,0 4,0 4,0 9,0 30,0
8 Schapow 68,0 PixWK(DEDL) 29,7 436 4,5 5,0 4,0 5,0 5,0 10,0 33,5
9 Dolgelin 63,0 PixWK(DEDL) 30,2 479 3,0 5,0 5,0 5,0 5,0 10,0 33,0

Ø der Kollektion 67,0 30,6 457 3,8 4,7 4,7 4,7 4,7 9,7 32,2



 BraLa 2012-Wettbewerb: Mastschweine

Zusammenfassung

Kat.- Rasse Betrieb BraLaAlter ELP-Gewicht LTZ MTZ MFA    Noten für Punkte 
Nr. Tage kg g g Pig-Log Ausgeg. T R F B gesamt

11 PI*F1(DUDL) Schönfeld 162 115,8 747 1001 63,4 4,5 5,0 5,0 4,5 9,0 28,0
12 DU*F1(DEDL) Gulow 169 120,8 750 973 61,0 4,0 4,0 5,0 4,5 8,0 25,5
13 PI*F1(DEDL) Altreetz 176 104,3 677 908 63,2 3,5 4,5 4,5 5,0 8,0 25,5

Ø der Kollektion 169,0 113,6 725 960 62,5 4,0 4,5 4,8 4,7 8,3 26,3
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Agrargenossenschaft Neuzelle e.G. 
agrarvis Fürstenwalde 
EZG „BRASU“ Dahmetal 
Firma Hein Altlandsberg 
HaGe Nordland Agrarhandels mbH; 

 Neubrandenburg 
INTERVET GmbH Deutschland 
„Lecker Brot“ Mobiler Steinofen, Dirk Deuse 
Menno Chemie Vertieb GmbH 
Agrarhandelspartner Woldegk GmbH 
ATB Agrartechnik Barnim GbR 
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